
SCHWARZ GELBE

AUSGABE 6





3

Vorwort

Liebe Fußball-Freude des SV Pullach, 

nach einem guten Spiel und Erfolg gegen Unterföhring, der uns sichtbar gutge-
tan hat, musste wir am Feiertag leider wieder eine schmerzliche Niederlage ge-
gen Feldmoching hinnehmen. Diese Niederlage schmerzt deshalb umso mehr, 
als es ein vermeintlich schwächerer Gegner war, der hinter uns in der Tabelle 
ist. Aber was heißt das schon. In der Liga gibt es immer wieder Überraschungen 
oder es ist keine Mannschaft so gefestigt, dass sie nicht gewinnen oder verlieren 
könnte, gegen vermeintlich bessere oder eben schlechtere Teams.  

Analysiert man einmal die Tabelle der Liga so fällt auf, dass die Torverhältnisse 
der Teams nach wie vor – bis auf wenige Ausnahmen – eng beieinander sind. 
So hat auch unser nächster Gegner Chiemgau Traunstein mit 24:21 (+3) ein 
ähnliches Torverhältnis wie wir mit 28:23 (+5).  

Und wir hoffen wieder auf unseren Sturm, auf den nach wie vor Verlass ist. Nun 
müssen unsere Männer noch die Abwehr stabilisiert bekommen.  Wobei die alte 
Fußballweisheit ja besagt, dass die ganze Mannschaft verteidigen muss und es 
nie an einem Mannschaftsteil alleine liegt. Vini Loistl wird die Raben sicher da-
rauf einstellen zu Hause die Abwehr dicht zu bekommen und eine geschlossene 
Mannschaftsleistung abzurufen. 

Wir bleiben zuversichtlich! Denn wir wissen, dass es um eine Entwicklung 
in der Mannschaft geht, die von einer positiver Grundeinstellung des Vereins 
begleitet wird. 

Positiv wollen wir auch bei der 2. Mannschaft bleiben. Auch wenn wir hier drin-
gend einen Sieg brauchen. Durch die letzten Niederlagen ist die 2. Mannschaft 
auf einen Abstiegsplatz gerutscht. Hier heißt es nun am Sonntag den 08.10 ge-
gen und beim TSV Turnerbund München die Wende einzuleiten. Wir wünschen 
der 2. Mannschaft viel Erfolg beim Auswärtsspiel. 

Als dann, bleiben wir zuversichtlich. 

Sportliche Grüße 

Carlos R: Zamorano 

Stellvertr. Abteilungsleiter Fußball SV Pullach 
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Die erste Mannschaft hatte vor der 
Heimpartie gegen Rosenheim ein-
en ziemlichen Durchhänger. Zwar 
sieht es spielerisch oftmals gut aus, 
aber die Ergebnisse stimmen zu 
häufig nicht.

In Rosenheim gab es gegen eine 
sehr junge Mannschaft eine emp-
findliche Niederlage. Dementspre-
chend wollte man im Heimspiel 
gegen Unterföhring etwas gut 
machen.

Und dieses Mal war es auch eine 
eindeutige Sache. Die Raben 
bestimmten das Spielgeschehen 
durchgehend und hätten am Ende 
durchaus höher gewinnen müs-
sen. Unser Torjäger Gilbert Diep 
besorgte beide Treffer zum 2:1 
Heimerfolg.

Am Dienstag ging es für unsere 
erste Herren-Mannschaft dann zur 
Spvgg Feldmoching. Im ersten 
Durchgang war man ähnlich wie 
gegen Unterföhring stark spiel-
bestimmend. Das Problem: Un-
zählige Chancen wurden liegen 
gelassen und man verpasste die 
Vorentscheidung. Der Mannschaft 
fehlt hier einfach der „Killer-In-
stinkt“ und man macht den Gegner 
durch fehlende Effektivität zu oft 
stark, so Coach Loistl. Und so kam 

es in Feldmoching wie es kommen 
musste. Mit der ersten Torchance 
egalisierte das Heimteam. Mit 1:1 
ging es in die Katakomben. Der 
zweite Durchgang war dann ein 
Total-Ausfall. Durch drei eklatante 
Fehler seitens der Raben schenk-
te man dem Gegner förmlich die 
Tore.

Mit einem unglaublich enttäus-
chenden 1:4 wurde man aus dem 
Feldmochinger Stadion geschos-
sen.

Vinzenz Loistl:
Wir sind noch lange nicht auf dem 
Niveau wie ich mir das vorstelle. 
Es liegt noch einiges an Arbeit 
vor uns und wir müssen unbedingt 
stabiler und konstanter werden. In 
Phasen, in denen es im Spiel mal 
nicht läuft, müssen wir mehr Ruhe 
bewahren und versuchen die Spiel-
kontrolle durch unsere Stärken au-
frecht zu halten. Nichtsdestotrotz 
möchte ich mich bei den zahlre-
ichen Fans im letzten Heimspiel 
und auch in Feldmoching bedank-
en. Die tolle Unterstüzung in die-
sem Jahr spüren die Spieler und 
auch die Verantwortlichen. Danke

1. Mannschaft
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1. Mannschaft

Günther Jooss, genannt “Jooss”

1. Mannschaft

Position: Teammanager
Schönster Moment beim SV Pul-
lach:Bayernnliga
Seit wann beim SV Pullach: 2012
Lieblingsmannschaft: SV Pullach

Elian Schmitt, genannt 
„Eli“ 

1. Mannschaft
Position: IV/RV/6er
Starker Fuß: Rechts
Schönster Moment beim SV Pul-
lach: Tor gegen Traunstein
Seit wann beim SV Pullach: Saison 
2022/2023
Lieblingsmannschaft: Karlsruhern-
SC
Vorbild: Hector Bellerin
Ritual vor dem Spiel: Rechter 
Schuh zuerst 
Lieblingsgetränk: Bierv
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1. Mannschaft

Landsliga
2023/2024
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2. Mannschaft

Die Raben mussten sich am Freit-
agabend im ersten Heimspiel der 
Saison mit 2:3 geschlagen geben. Die 
von Verletzungen und Urlaub sehr 
dünn besetzte Pullacher Mannschaft 
geriet nach neun Minuten durch einen 
Elfmeter in Rückstand. Keeper Him-
mel konnte zwar zunächst parieren, 
war beim Nachschuss jedoch chancen-
los. Pullach fand im Anschluss immer 
besser ins Spiel, konnte aber keine 
zwingenden Torchancen erspielen. 
Kurz nach der Halbzeit erhöhten die 
Gäste nach einem schönen Spielzug 
auf 0:2. Die Raben bissen sich ab-
ermals zurück ins Spiel und Haris 
Omerhodzic erzielte nach hohem 
Ballgewinn den 1:2 Anschlusstreffer 

(63.). Pullach drückte weiter und kam 
nur sieben Minuten später zum Aus-
gleich durch Lenny Weis. Das Spiel 
war nun völlig offen und beide Teams 
wollten die drei Punkte holen. Kurz 
vor Schluss konnt der SC München 
nochmal gefährlich vor das Pullacher 
Tor kommen und schaffte damit den 
2:3 Siegtreffer. Für die Raben war es 
eine bittere Niederlage, jedoch hat das 
Team alles investiert und eine anspre-
chende Leistung gezeigt. Am Samstag 
sind die Raben beim TSV Gräfelfing 
II zu Gast und wollen dort die ersten 
Punkte der Saison holen

Knappe Niederlage gegen den SC München

S e i t e  | 17 
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2. Mannschaft

Lennart Weis, genannt “Lenni”

2. Mannschaft
Position: IV, 6er
Starker Fuß: Beide
Seit wann beim SV Pullach: Spiel 
gegen 1860, U17 Aufstieg
Lieblingsmannschaft FC Bayern 
München
Ritual vor dem Spiel: gute Stim-
mung
Lieblingsgetränk: Spezi

Julian Berghammer, genannt 
„Juli“ 

2. Mannschaft
Position: IV
Starker Fuß: Beide
Seit wann beim SV Pullach: Saison 
12 Jahre
Lieblingsmannschaft:SV Pullach
Vorbild: Ruben Möller
Ritual vor dem Spiel: Nein
Lieblingsgetränk: Fanta
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2. Mannschaft
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Ein fast perfektes Wo-
chenende!

Was für ein Erfolg: 23 Ju-
gendteams des SV Pullach 
traten vergangenes Wo-
chenende zu ihren
Meisterschaftsspielen an – 
und nur zweimal mussten 
die Schwarz-Gelben als 
Verlierer vom Platz
gehen. 18-mal gab es ein-
en Raben-Sieg und dreimal 
teilte man sich die Punkte. 
Bei den drei
Mädchenteams lag die 
Siegquote sogar bei glatten 
100 Prozent: Die E-Mäd-
chen gewannen gegen
Teutonia ebenso wie die 
C-Juniorinnen gegen Laim 
und die B-Juniorinnen ge-
gen Garching. „Dieser
Spieltag hat einmal mehr 
gezeigt, dass wir den Spagat 
zwischen Top-Leistung und 
Breitensport mit
möglichst vielen Kindern 
sehr gut hinbekommen“, 

freute sich Jugendleiter 
Christian Lyra. Emotionale
Höhepunkte waren unter 
anderem der 5:4-Sieg der 
A-Jugend über Aubing nach 
1:4 Rückstand zur
Pause (Torschützen Marco 
Wiesheu, Nino Brandi, Kas-
par Stadnik sowie zweimal 
David Perl) und der
umjubelte 5:2-Derbysieg 
der U9 bei unserem Nach-
barn TSV Solln. Süße Siege 
für rastlose Raben!
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